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Herren Bezirksliga

TTF Leintal (SG) II : TGV Eintracht Beilstein II 
Samstag, 10.12.2022, 18:05 Uhr

Rau und Hengstberger bleiben gegen die TTF Leintal (SG) II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des TGV Eintracht Beilstein II, als Silas
Hengstberger das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TTF Leintal
(SG) II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rau und Hengstberger, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Heim / Boger
die Partie gegen Marbach / Schuch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben wenig später Hirsch / Frank das Spiel gegen Rau / Hengstberger
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Es war ein langes Spiel, bis Glück / Sanwald ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Cirjan / Meier quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Heim bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Silas Hengstberger ab dem ersten Ballwechsel. Lange umkämpft war anschließend das Spiel
zwischen Thorsten Boger und Fabian Rau, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Boger
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Alexander Hirsch bekam seinen gleichstarken Gegner Marius Cirjan
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Jürgen Glück hatte gegen Patrick Marbach bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Denis
Frank verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Meier. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Sanwald gewann gegen Luca
Schuch mit 3:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Keine
Chancen hatte indes Michael Heim beim 10:12, 6:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Fabian Rau,
so dass Rau seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Unglücklich
war Thorsten Boger in der Begegnung gegen Silas Hengstberger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat die TTF Leintal (SG) II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023
gegen die TTF Leintal (SG) bevor. Für den TGV Eintracht Beilstein II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die Spfr Affaltrach am 14.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
13:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) II

Doppel: Heim / Boger 1:0, Hirsch / Frank 0:1, Glück / Sanwald 0:1 
Einzel: M. Heim 0:2, T. Boger 0:2, A. Hirsch 0:1, J. Glück 0:1, D. Frank 0:1, F. Sanwald 1:0 

 TGV Eintracht Beilstein II
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Doppel: Rau / Hengstberger 1:0, Marbach / Schuch 0:1, Cirjan / Meier 1:0 
Einzel: F. Rau 2:0, S. Hengstberger 2:0, P. Marbach 1:0, M. Cirjan 1:0, L. Schuch 0:1, M. Meier 1:0


